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Warum kommt die 

E-Rechnungspflicht?

➢ Europäische Mehrwertsteuersystem modernisieren u. 

digitalisieren.

➢ Vorrangig zur Vermeidung von Umsatzsteuerbetrug: 

2020 sind rund 93 Mrd. € entgangen.

➢ Wachstumschancengesetz im bestehenden 

Koalitionsvertrag 2021: Zentrales Meldesystem für B2B-

Rechnungen.

➢ Wichtige Bestandteile für die Finanzbehörde können 

automatisch entnommen u. an Empfänger weitergeleitet 

werden.

➢ Zahlungsabwicklung u. Dokumentation von Rechnungen 

beschleunigen.

➢ Basis: Schrittweise Einführung der E-Rechnung.

„VIDA“: Value Added Tax in the digital Age.
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Für wen gilt die

E-Rechnungspflicht?

Alle Unternehmen nach §14 BGB, die mit anderen 

Unternehmen Geschäftsbeziehungen pflegen. 

Es sind also sowohl Großbetriebe, KMU als auch 

Einzelunternehmen betroffen.
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Übergangsregelungen

Empfangspflicht für 

inländ. Umsätze im 

B2B-Bereich  ab 

01.01.2025

Jedes Unternehmen muss in 

der Lage sein, E-Rechnungen 

empfangen, verarbeiten und 

archivieren zu können. 

Keine Zustimmung mehr 

notwendig!

Versand nach wie vor nicht 

verpflichtend.

Papier, PDF, Word, … 

erlaubt.

Ab 01.01.2028 Pflicht
Versandpflicht ab  

01.01.2027

Versandpflicht von 

E-Rechnungen im B2B.

Lediglich Unternehmen mit 

einem Jahresumsatz unter 

800 Tsd. € dürfen noch 

Papier- oder unstrukturierte 

PDF-Rechnungen versenden.

Pflicht zur Einhaltung aller 

Anforderungen bzgl.

E-Rechnungen für alle 

Unternehmen. 

Der Versand von Papier- und 

unstrukturierten PDF-

Rechnungen ist nicht mehr 

zulässig.

Ab 01.01.2030 

Einführung “ViDA” 

(Umsatzsteuer-

Meldesystem)
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Was ist eine E-Rechnung?

E-Rechnung Sonstige Rechnungen

Rechnungen in einem strukturierten, 

elektronischen Format + Konform zur EN 16931
Rechnungen in einem anderen elektronischen 

Format (nicht EN 16931) oder auf Papier

XML Hybrid Papier, PDF, Excel, etc.

strukturiert

digital

Vollautomatische 

Rechnungsverarbeitung 

und -austausch

Strukturiert/visuell

digital

Vollautomatische 

Rechnungsverarbeitung 

und -austausch

visuell

Papier

Manueller Prozess

Scan
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Was ist denn zulässig?

Das strukturierte elektronische Format einer E-Rechnung kann auch zwischen Rechnungsaussteller und 

Rechnungsempfänger vereinbart werden (§ 14 Absatz 1 Satz 6 Nummer 2 UStG) und damit von den Vorgaben 

der Normenreihe EN 16931 abweichen. Voraussetzung hierfür ist, dass das Format die richtige und vollständige 

Extraktion der nach UStG erforderlichen Angaben aus der E-Rechnung in ein Format ermöglicht, das der 

Normenreihe EN 16931 entspricht oder mit dieser interoperabel ist. Soweit die vorgenannten Voraussetzungen 

erfüllt sind, ermöglicht diese Regelung auch die Weiternutzung bereits etablierter elektronischer 

Rechnungsformate (Z.B. EDI-Verfahren wie EDIFACT) auch über die Rn. 63 und 65 beschriebenen 

Übergangsfristen hinaus.

Interoperabel bedeutet in diesem Zusammenhang, dass die umsatzsteuerrechtlich geforderten 

Informationen aus dem ursprünglich verwendetet E-Rechnungsformat ohne Informationsverlust 

weiterverarbeitet werden können, wie es auch eine entsprechende Extraktion der Informationen aus einer 

E-Rechnung gemäß der Normenreihe EN 16931 erlauben würden. Ein Informationsverlust liegt vor, wenn 

sich der Inhalt oder die Bedeutung einer Information ändert oder diese nicht mehr erkennbar ist.

Auszug aus BMF Schreiben Oktober 2024
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Welches Format nun und wie 

übertragen?

Auf welches zulässige elektronische Rechnungsformat und welchen zulässigen Übermittlungsweg sich die 

Vertragsparteien einigen, ist zivilrechtlich zwischen ihnen zu klären. Für die Übermittlung kommen 

beispielsweise der Versand per E-Mail, die Bereitstellung der Daten mittels einer elektronischen 

Schnittstelle, der gemeinsame Zugriff auf einen zentralen Speicherort. Innerhalb eines Konzernverbundes 

oder die Möglichkeit des Downloads über ein Internetportal in Betracht. …

Auszug aus BMF Schreiben Oktober 2024
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E-Rechnung 
Ausgang im 
cimERP
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E-Rechnung Ausgang im cimERP

Für die Ausgabe einer E-Rechnung in cimERP kommt ein kostenpflichtiges Tool (gotomaxx PDFMAILER) 

zum Einsatz. 

Dieses Tool ist ein virtueller Drucker, welcher Metadaten (Steuerzeichen) in cimERP-Rechnungen 

interpretiert und daraus eine XRechnung oder ZUGFeRD-Rechnung erstellt. 

Das Erstellen einer E-Rechnung mittels cimERP in Verbindung mit dem PDFMAILER ist an eine Benutzer-

basierte Lizenz gekoppelt. 

Bedeutet, dass nur Benutzer mit einer solchen Lizenz eine E-Rechnung drucken können.
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E-Rechnung Ausgang im cimERP

➢ Anzahl benötigter Lizenzen cimdata mitteilen. 

➢ Lizenzen werden von cimdata für Sie bei gotomaxx ausgestellt. Hierzu muss uns von Ihnen eine E-

Mailadresse mitgeteilt werden, die wir hinterlegen. Diese ist notwendig, da man sich mit einer E-Mail-

Adresse und einem selbst definierten Passwort an dem PDFMAILER anmelden muss. 

➢ Cimdata wird auf Ihrem Server den PDFMAILER installieren.

Ablauf Lizenzierung und Installation
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E-Rechnung Ausgang im cimERP

➢ Sie erhalten eine E-Mail mit einem link, mit dem Sie 

sich an dem PDFMAILER auf dem Server anmelden 

müssen.

Ablauf Lizenzierung und Installation
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E-Rechnung Ausgang im cimERP

➢ Anmeldung am gotomaxx 

PDFMAILER

Ablauf Lizenzierung und Installation
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E-Rechnung Ausgang im cimERP

➢ cimdata richtet im Tool einen Drucker namens „eRechnung“ ein.

Ablauf Lizenzierung und Installation
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E-Rechnung Ausgang im cimERP

Ablauf Lizenzierung und Installation

➢ Report Anpassungen seitens cimdata. ➢ Steuerzeichen für den gotomaxx PDFMAILER 

integrieren.
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E-Rechnung Ausgang im cimERP

➢ Schalter eRechnung aktivieren

➢ Sachbearbeiter/User hinterlegen

Ablauf Lizenzierung und Installation
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E-Rechnung Ausgang im cimERP

Stammdaten

➢ IBAN 1  und BIC (SWIFT) 1 in 

den Firmenstammdaten  

➢ Umsatzsteuer-Identnummer
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E-Rechnung Ausgang im cimERP
Stammdaten

➢ Mengeneinheiten für E-Rechnung müssen 

gepflegt sein

Hierzu Excel Datei herunterladen unter:

https://ec.europa.eu/digital-building-

blocks/sites/display/DIGITAL/Registry+of+supporting+artefacts+to+implement+EN16931
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E-Rechnung Ausgang im cimERP

Stammdaten

➢ Mehrwertsteuer-Schlüssel: Code 

für E-Rechnung hinterlegen
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E-Rechnung Ausgang im cimERP

Stammdaten

➢ Ländercode 
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E-Rechnung Ausgang im cimERP
Stammdaten

➢ E-Rechnungsformat 

einstellen

➢ Bei Auswahl „xRechnung 2“ 

muss eine Leitweg-ID 

hinterlegt werden.
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E-Rechnung Ausgang im cimERP
Erzeugen einer E-Rechnung

➢ Druckprogramm cd0526 Drucken Rechnungen 

starten.

➢ Hinweis: Es sind nur die in den Parametern 

hinterlegten Sachbearbeiter berechtigt, eine 

E-Rechnung zu drucken. 

➢ Abhängig von den Einstellungen der 

Mailkommunikation beim Kunden, können die 

E-Rechnungen auch als E-Mail Anhang 

versendet oder ins Mailcockpit abgestellt 

werden.

➢ Automatische Archivierung.
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E-Rechnung Ausgang im cimERP

Erzeugen einer E-Rechnung

ZUGfERD

PDF-Datei in der E-Mail
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E-Rechnung Ausgang im cimERP
Erzeugen einer E-Rechnung ZUGfERD
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E-Rechnung Ausgang im cimERP

Erzeugen einer E-Rechnung

XRechnung PDF-Datei + 

XML-Datei im Anhang 
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E-Rechnung Ausgang im cimERP
Wiederholdruck
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E-Rechnung Ausgang im cimERP

Belegarten für E-Rechnung

➢Handelsrechnung

➢Stornorechnung

➢Gutschrift

➢Proformarechnung

➢Anzahlungsrechnung 

➢Zollrechnung

In Klärung: Provisionsabrechnung
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E-Rechnung 
Eingang im 
cimERP
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E-Rechnung Eingang im cimERP
Import E-Rechnung mittels cd3109 Import der Rechnungseingangsprüfungsdaten
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E-Rechnung Eingang im cimERP

Import E-Rechnung mittels cd3109 Import der Rechnungseingangsprüfungsdaten

Anzeige kann gefiltert werden nach:

➢ Status

➢ Einlesedatum

➢ Lieferanten-Nr. 

• Datei- und Sicherungspfad hinterlegen

• Datei auswählen und einlesen
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E-Rechnung Eingang im cimERP
Import E-Rechnung mittels cd3109 Import der Rechnungseingangsprüfungsdaten

➢ Übersicht über die eingelesenen 

Daten.

➢ Vor Import können Daten 

bearbeitet, korrigiert werden.

➢ Status
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E-Rechnung Eingang im cimERP

Import E-Rechnung mittels cd3109 Import der Rechnungseingangsprüfungsdaten

Entscheidung:

➢ Automatische Dunkelbuchung (bei korrekten Werten)

➢ Manuelle Rechnungsprüfung (bei Abweichungen)
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E-Rechnung Eingang im cimERP
Cd3101 Rechnungseingangsbuch

➢ Manuelle Rechnungsprüfung

➢ Wird ebenfalls mit Daten aus 

der E-Rechnung befüllt.

➢ Belegbild hinterlegbar

➢ Archivierungsfunktion

Hierüber ist auch eine manuelle 

Rechnungsprüfung möglich
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E-Rechnung 
Viewer



38|

Kostenlose Tools zum Betrachten einer E-Rechnung

Bsp. Ultramarin viewer

E-Rechnung Viewer
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Projektziel der 
EU-Kommission
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➢ Standardisierung: Abbau von Wettbewerbsnachteilen.

➢ Digitalisierung: Vermeidung von Steuerbetrug (93 Milliarden € in 2020).

➢ Vereinheitlichung der Umsatzsteuervoranmeldung und der zusammenfassenden Meldungen in der gesamten EU.

➢ Interoperabilität der elektronischen Rechnung in der gesamten EU.

➢ Neue Regeln für Plattformbetreiber.

➢ Aufbau eines zentralen Umsatzsteuer Informations- und Datenaustauschsystem in der EU:

VIES: VAT information exchange system

Erstinbetriebnahme: 01.07.2030

Vollumfänglich: 01.01.2035

Eine zentrale USt-Id für die gesamte EU

Projektziel der EU-Kommission
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Vielen Dank!

Fragen?
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Kontakt

Andreas Feliciani
Senior Engineer, QA

andreas.feliciani@aptean.com
www.cimdata-sw.de


